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WERKSCHAU:
MIRANDA JULY

In Miranda Julys erstem langen 
Spielfilm „Me And You And Every-
one We Know“ (2005) gelingt ihr 
ohne Stars und mit geringem Bud-
get ein „kleines filmisches Wun-
der“, das ihr mit einem Schlag eine 
große Fangemeinde beschert. Der 
Film wurde unter anderem mit der 
Goldenen Kamera für den besten 
Erstling in Cannes ausgezeichnet 
und erhielt den Spezialpreis der 
Jury beim Sundance Film Festival. 
Schon vor dem Erfolg mit ihrem 
ersten Langfilm ist Miranda July 
mit Videoarbeiten aufgefallen, die 
in New York im Museum Of Modern 
Art und im Guggenheim Museum 
gezeigt wurden und auch inter-
national großen Anklang fanden.  
Die exzentrisch-liebenswerten, ver- 
sponnenen, wundersamen Kurzfil-
me der sensationellen Miranda July 
werden bei unlimited#2  von der 
FEMINALE präsentiert.
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